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P R E SS E MIT T E IL U N G  

Deutschsommer 2025 erfolgreich 
gestartet und ausgeweitet 

 

Vom 7. bis zum 25. Juli 2025 verbessern rund 180 

Frankfurter Grundschülerinnen und -schüler im 

Deutschsommer spielerisch ihre Deutschkenntnisse. 60 

Kinder erhalten im Anschluss zudem die Möglichkeit, an 

einem neuen Folgeprojekt teilzunehmen. Der 

Deutschsommer ist ein Projekt der Stiftung Polytechnische 

Gesellschaft. Zahlreiche Partner, darunter die Stadt 

Frankfurt am Main und die Deutsche Postcode Lotterie, 

unterstützen das Programm zur Sprach- und 

Persönlichkeitsbildung in diesem Jahr mit insgesamt 

120.000 Euro. 

F R A N K FU R T  A M  MA I N ,  1 6 .  JU L I  2 0 25 .  Noch bis zum 25. Juli 2025 

verbringen rund 180 Frankfurter Grundschulkinder ganz besondere 

Ferientage im Deutschsommer der Stiftung Polytechnische Gesellschaft. 

In den ersten drei Wochen der hessischen Sommerferien verbessern sie 

spielerisch ihre Deutschkenntnisse, entdecken bei einem vielfältigen 

Freizeitangebot ihre Umgebung und erarbeiten ein Theaterstück, das 

sie am Ende ihren Familien präsentieren. Der Frankfurter 

Deutschsommer findet bereits zum 19. Mal statt und hat seit dem Start 

im Jahr 2007 allein in Frankfurt über 3.000 Kinder erreicht. Rund 150 

Grundschülerinnen und -schüler erleben das Programm im 

Schullandheim Wegscheide in Bad Orb, wo sie auch die Natur 

entdecken – etwa beim Hüttenbauen im Wald, bei 

Erlebniswanderungen oder abends am Lagerfeuer.  

 

Aufgrund der kontinuierlichen Zuwanderung nach Frankfurt wird in 

diesem Jahr zum zehnten Mal ein Deutschsommer für 30 Kinder aus 

Intensivklassen angeboten, die erst seit Kurzem in Deutschland leben. 

Die Kosten trägt das Dezernat XI für Bildung, Immobilien und Neues 

Bauen der Stadt Frankfurt am Main. Zudem unterstützt die Stadt die 

Einführung des Folgeprojekts Deutschsommer* (gesprochen: 

Deutschsommer-Sterne) im Rahmen der Neukonzeption des 
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Deutschsommers. Insgesamt wird das Deutschsommer-

Gesamtprogramm damit vom Dezernat in diesem Jahr mit 107.000 

Euro gefördert. 

 

Neu: Das Deutschsommer-Folgeprojekt 

Im Anschluss an das Programm erhalten 2025 erstmals 60 Kinder die 

Möglichkeit, von Oktober bis Januar weiterzumachen: Bei dem 

Programm Deutschsommer* erleben sie drei Module in kontinuierlichen 

Gruppen. Gemeinsam erforschen die Kinder den Wald, erarbeiten ein 

Hörspiel und entdecken Frankfurt. Ziel des Projekts ist es, die Kinder 

vor dem Ende der Grundschulzeit in ihrer Sprach- und 

Persönlichkeitsbildung zu unterstützen und ihre Medienkompetenz zu 

erweitern.  

 

„Der Deutschsommer bietet Kindern die Chance, spielerisch sprachliche 

Fortschritte zu machen – und stärkt dabei zugleich nachhaltig ihr 

Selbstvertrauen. Die langjährige Erfahrung mit dem Programm zeigt 

eindrucksvoll, wie durch gemeinschaftliche Erlebnisse und kreatives 

Lernen gesellschaftlicher Zusammenhalt bereits im Grundschulalter 

entstehen kann“, so Prof. Dr. Frank E.P. Dievernich, 

Vorstandsvorsitzender der Stiftung Polytechnische Gesellschaft. 

 

„Mit der Neukonzeption des Deutschsommers und dem Folgeprojekt 

Deutschsommer* gelingt uns eine durchgängigere Sprachförderung 

und wir erreichen die Kinder und ihre Familien mit mehr Kontinuität“, 

so Stadträtin und Bildungsdezernentin Sylvia Weber. „Gerade vor 

Schulübergängen ist dies besonders wichtig, damit die Schülerinnen 

und Schüler gut in die weiterführende Schule starten können.“  

 

Eine weitere erfreuliche Besonderheit in diesem Jahr: Die Deutsche 

Postcode Lotterie unterstützt den Deutschsommer erstmals mit 30.000 

Euro; die DZ BANK Stiftung unterstützt im Jubiläumsjahr der Stiftung 

Polytechnische Gesellschaft das Sprachbildungsprogramm mit 15.000 

Euro und verdoppelt damit den Beitrag ihrer finanziellen Förderung aus 

dem letzten Jahr. Weitere finanzielle Unterstützung erfährt der 

Deutschsommer durch die Nassauische Heimstätte Wohnungs- und 

Entwicklungsgesellschaft mbH, die Rechtsanwalts- & 

Steuerberatungsgesellschaft Sterlepper und private Spender. 

 

Eine Idee geht ihren Weg: Transferstandorte 

Als ganzheitliches Sprachförderprojekt hat der Deutschsommer 

inzwischen viele Träger zur Nachahmung inspiriert. Das Hessische 

Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen (HMKB) setzt sein im Jahr 

2017 begonnenes Engagement für den Deutschsommer fort und 

ermöglicht in diesem Jahr zwölf Standorte mit insgesamt 360 Plätzen in 
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Bad Hersfeld, Breuberg, Darmstadt, Dreieich, Fulda, Gelnhausen, 

Gießen, Mittenaar, Neu-Isenburg, Viernheim, Wetzlar und Wiesbaden. 

Die Stiftung Polytechnische Gesellschaft steuert das Konzept sowie die 

fachliche Vorbereitung für die Pädagoginnen und Pädagogen des 

hessischen Deutschsommers bei. Das Ministerium trägt die Kosten für 

die Durchführung an den genannten Standorten in voller Höhe.  

In Hanau, Münster, Hofheim, Offenbach und Gütersloh führen lokale 

Kooperationspartner den Deutschsommer durch.  

Insgesamt nehmen in diesem Jahr über 700 Kinder am Deutschsommer 

teil. 

 

Konzept und Partner 

Dem Deutschsommer liegt ein erfolgreiches Modellprojekt aus Bremen 

zugrunde, das von der Jacobs Foundation, vom Max-Planck-Institut für 

Bildungsforschung und vom Bremer Bildungssenat initiiert wurde. Die 

Stiftung Polytechnische Gesellschaft ergriff 2006 die Initiative zur 

Durchführung des ersten Frankfurter Deutschsommers und baute das 

Konzept aus. Der Deutschsommer ist eines von mehreren aufeinander 

aufbauenden Projekten, mit denen die Polytechnische Stiftung die 

Beherrschung der Bildungssprache Deutsch fördert.  

 

Der Frankfurter Deutschsommer ist ein Projekt der Stiftung 

Polytechnische Gesellschaft in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen 

Schulamt für die Stadt Frankfurt am Main, dem Hessischen Ministerium 

für Kultus, Bildung und Chancen, dem Dezernat XI für Bildung, 

Immobilien und Neues Bauen der Stadt Frankfurt am Main, der 

Volkshochschule Frankfurt am Main, dem Amt für multikulturelle 

Angelegenheiten und dem Stadtschulamt und dem Medienzentrum 

Frankfurt e. V. 

 

-- 

Die Stiftung Polytechnische Gesellschaft engagiert sich tatkräftig für die Menschen in 

Frankfurt am Main. In den Bereichen Bildung, Kultur, zivilgesellschaftliches Engagement 

und Nachhaltigkeit, Wissenschaft, Technik, Berufliche Bildung, Soziales und Demokratie 

realisiert und unterstützt sie Projekte, die die Persönlichkeitsentwicklung des Einzelnen 

fördern und die Teilhabe an der Gemeinschaft stärken. So leistet die 2005 gegründete 

Stiftung einen ganz praktischen Beitrag zu einer lebendigen und solidarischen 

Stadtgesellschaft – ganz nach ihrem Motto „Wir bauen am Wir“. 

 

Weitere Informationen unter www.sptg.de. 
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